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"Keine Geschäfte mit Nazis"
Flüchtlingsrat MV unterstützt Schweriner Aktionsbündnis

Der Flüchtlingsrat Mecklenburg-Vorpommern e. V. unterstützt das Schweriner Aktionsbündnis 
"Keine Geschäfte mit Nazis" und ruft zur Beteiligung auf.

Der Flüchtlingsrat wird sich am Mittwoch, dem 30. 06. 2010, an der von verschiedenen Vereinen 
und Initiativen für 16:45 Uhr geplanten Mahnwache vor dem Hintereingang des 
Schlossparkcenters in der Wittenburger Straße beteiligen.

Die Mahnwache richtet sich gegen einen Laden, der einen Treff- und Anlaufpunkt der 
rechtsextremen Szene bildet. Er verkauft in der Lübecker Straße 20 ausschließlich Kleidung der 
Marke "Thor Steinar". Der Brandenburger Verfassungsschutz sieht in dieser Marke ein 
Erkennungsmerkmal der neonazistischen Szene.

Deren Vision ist eine Zukunft geprägt von Nationalismus, Rassismus, Antisemitismus und 
Ausgrenzung. Der Flüchtlingsrat Mecklenburg-Vorpommern e.V. steht dagegen für 
Menschenrechte, Freiheit, Toleranz, Solidarität, Rechtsstaatlichkeit und Demokratie. "Wir wollen
daher nicht wegschauen, sondern offensiv und deutlich sichtbar gegen diesen Laden 
protestieren.", so Ulrike Seemann-Katz, Vorsitzende des Flüchtlingsrates.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Geschäftsstelle oder Ulrike Seemann-Katz: 0172-3244842.


